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Teil eines globalen Plans? 
Das Portal german-foreign-policy.com/ veröffentlichte am 23. September 2026 den Beitrag „Mutwillig ins Elend gestürzt“. Mehrere absichtlich herbeigeführte Faktoren würden den globalen Süden immer stärker in eine Nahrungsmittelkrise führen. 
Bereits im März habe das Welternährungsprogramm der UNO gewarnt, allein der Irankrieg könne rund 45 Millionen Menschen zusätzlich in eine Hungersnot stürzen – zu den hungernden 318 Millionen.
 
Die Hungerkrise sei größtenteils auf die Abhängigkeit der globalen Lebensmittelproduktion von fossilen Brennstoffen zurückzuführen. Statt organischer Dünger wie Mist und Kompost kommen zunehmend fossile Rohstoffe wie Ammoniak und Schwefel zum Einsatz. Rund 30 Prozent des weltweit genutzten Ammoniaks stammten aus den Erdöl- und Erdgasregionen des Nahen Ostens. Zudem werde etwa die Hälfte des weltweit per Schiff transportierten Schwefels für Phosphatdünger durch die Straße von Hormus befördert.
german-foreign-policy.com/ nennt folgende mutwillig herbeigeführte Ursachen der Hungerkrise:
1. Die fortdauernde Aggression der USA gegen Iran: Zitat: „Chancen, die Blockade der Straße von Hormus zu beenden und damit die Versorgung der Welt nicht nur mit Kraftstoffen, sondern auch mit Düngemitteln wieder sicherzustellen, wurden von den Vereinigten Staaten, […], mutwillig zunichte gemacht.“ 
Chancen auf eine Beendigung des Konflikts boten der Waffenstillstand vom 7. April und ein am 17. Juni 2026 vereinbartes Memorandum. Der Schiffsverkehr erholte sich zunächst, bis die USA am 6. Juli die Kampfhandlungen wieder aufnahmen. Seither blockieren die USA die iranische Schifffahrt; Iran reagiert mit einer Blockade der Straße von Hormus.
2. Das Befeuern des Ukrainekriegs durch Deutschland und die EU: Von Deutschland beklatschte ukrainische Angriffe auf russische Handelszentren und Raffinerien haben eine russische Gegenreaktion ausgelöst: Russland nimmt ukrainische Häfen und Schiffe ins Visier, während ukrainische Seedrohnen den russischen Getreideexport erschweren. Da beide Länder zuletzt rund ein Viertel des weltweiten Getreides exportierten, drohen Folgen für Abnehmerländer im Globalen Süden.
Fazit des Artikels: „Im Westen dominiert das Interesse, die eigene Dominanz im Mittleren Osten (Irankrieg) sowie in Osteuropa (Ukrainekrieg) durchzusetzen. Der Kampf gegen den Hunger interessiert weder Washington noch Berlin.“
 
Zudem drohe ein „Super-El-Niño“ – ein Wetterereignis, das weltweite Veränderungen bei Winden, Luftdruck und Niederschlägen bringt – weitere 50 Millionen Menschen in eine akute Hungersnot zu stürzen. Eine Analyse des Climate Impact Lab rechnet von Juni 2026 bis Februar 2027 mit rund 451.000 zusätzlichen Hitzetoten. Könnte auch „El Niño“ – wie der indonesische Politiker Dharma Pongrekun vermutet – mutwillig durch die Forschungsanlage HAARP oder durch Geoengineering (Wetterbeeinflussung) verursacht worden sein?
 
Die Kla.TV-Sendung „Ordo ab Chao“ – durch Chaos zur Neuen Weltordnung! zeigt auf, wie eine Hungersnot, vor allem in Afrika, eine neue Migrationskrise in Europa auslösen könnte. Mehrere Krisen werden gezielt aufrechterhalten und eingesetzt – seien es Energie-, Hunger- oder Wirtschaftskrisen, seien es Migrationskrisen, Pandemien oder kalte und heiße Kriege – um eine neue globale Ordnung wünschenswert erscheinen zu lassen und aufzuzwingen. Kla.TV bringt die Urheber weltumspannender Krisen und deren Pläne ans Licht!
 
Teilen Sie diese Zusammenhänge und werden Sie Teil jener, die Krisen als Chancen sehen, damit immer mehr Menschen die Pläne der Möchtegern-Weltherrscher durchschauen und durchkreuzen!
von dd.

Mehr zum Thema:
„Ordo ab Chao“ – durch Chaos zur Neuen Weltordnung!
www.kla.tv/42288

Heißer Sommer – durch HAARP?
www.kla.tv/42578

Hat die Hitzewelle 2026 ganz andere Ursachen als den CO2-Ausstoß?
www.kla.tv/42215


Quellen:
Mutwillig ins Elend gestürzt (II)
https://www.german-foreign-policy.com/news/detail/10550

https://malaysia.news.yahoo.com/indonesian-politician-baselessly-claims-haarp-074110105.html?utm_source=chatgpt.com&guccounter=2

https://www.trendingtopics.eu/super-el-nino-projiziert-451-000-zusaetzliche-hitzetote-in-sechs-monaten/
Das könnte Sie auch interessieren:
#Infotakt - www.kla.tv/infotakt

#Ernaehrung - Ernährung - www.kla.tv/Ernaehrung

#Erdoel - Erdöl - www.kla.tv/Erdoel

#Energiekrise - www.kla.tv/Energiekrise
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· was die Medien nicht verschweigen sollten ...
· wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
· tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv
Dranbleiben lohnt sich!
Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
Sicherheitshinweis:
Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.
Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!
Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung
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